
Kreuze an, welche Themen in dieser Woche eine zentrale Rolle spielten. (Mehrfachauswahl)

AUFGABEN

1

☐ Haushaltsplanung und Streit um Reformen in der Bundesregierung
☐ Neues Klimaschutzgesetz im Bundestag
☐ Gesundheitsreform und mögliche Einsparungen
☐ Austritt Deutschlands aus der NATO
☐ Pressefreiheit in Deutschland und weltweit
☐ Verbot aller zuckerhaltigen Getränke
☐ Klimabericht zu Europas schneller Erwärmung

Kreuze an, welche Aussagen wahr sind.

AUFGABEN

a) ☐ Wahr ☐ Falsch
Deutschland hat seine Militärausgaben 2025 deutlich gesenkt und liegt weltweit nicht
mehr unter den Staaten mit den höchsten Rüstungsausgaben.

b) ☐ Wahr ☐ Falsch
Die Bundesversammlung wählt eine neue Bundespräsidentin.

c) ☐ Wahr ☐ Falsch
Laut Copernicus-Klimabericht erwärmt sich Europa langsamer als die meisten anderen
Kontinente.

d) ☐ Wahr ☐ Falsch
Der Chancenmonitor zeigt, dass Jungen im deutschen Bildungssystem im Durchschnitt
schlechtere Chancen haben als Mädchen.

Punkte/ Einleitung

1 Themen der Woche / 4 Punkte

2 Zentrale Meldungen im Überblick / 4 Punkte

Wie aufmerksam hast du die Nachrichten der Woche verfolgt? In diesem Wochenquiz
überprüfst du dein Wissen zu den aktuellen Themen in Politik und Gesellschaft. Pro
richtiger Antwort erhältst du einen Punkt. Achte darauf, ob nur eine oder mehrere
Antworten richtig sind.
Bewertung:
24–22 Punkte = sehr gut
21–19 Punkte = gut
18–15 Punkte = befriedigend
14–11 Punkte = ausreichend
10–7 Punkte = mangelhaft
6–0 Punkte = ungenügend

Klasse:Name:
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Fülle die Lücken aus.

AUFGABEN

Jungen haben im deutschen Bildungssystem (a) Chancen als Mädchen. Dies geht aus dem
sogenannten „Chancenmonitor" des Ifo-Instituts hervor. Laut der Studie besuchen deutlich
weniger Jungen (b) als Mädchen. Der „Chancenmonitor" hat zudem ergeben, dass die
Bildungschancen von Kindern und Jugendlichen weiterhin stark von ihrer (c) abhängen.
Um Jungen besser zu fördern, empfiehlt die Studie unter anderem, (d) zu überwinden.

Antwortmöglichkeiten
(a) ☐ bessere     ☐ schlechtere     ☐ gleiche
(b) ☐ ein Gymnasium     ☐ eine Hauptschule     ☐ eine Berufsschule
(c) ☐ Wohnregion     ☐ sozialen Herkunft     ☐ Lernmotivation
(d) ☐ Geschlechterstereotype     ☐ Sprachbarrieren     ☐ Lernrückstände

4
Kreuze die richtigen Antworten an. (Einfachauswahl)

AUFGABEN
Pressefreiheit weltweit

a) Was zeigt die aktuelle Rangliste von „Reporter ohne Grenzen“?
☐ Die weltweite Lage der Pressefreiheit hat sich erneut verbessert.
☐ Die weltweite Lage der Pressefreiheit hat sich erneut verschlechtert.
☐ Pressefreiheit ist weltweit kaum noch ein Problem.

b) Wie hat sich Deutschlands Platzierung im Vergleich zum Vorjahr verändert?
☐ Deutschland ist um drei Plätze zurückgefallen.
☐ Deutschland ist um drei Plätze aufgestiegen.
☐ Deutschland ist auf dem gleichen Platz geblieben.

c) Warum ist Deutschland laut „Reporter ohne Grenzen“ zurückgefallen?
☐ Wegen wachsender Bedrohungen für Medienschaffende auf der Straße und im Internet
☐ Weil es in Deutschland keine öffentlich-rechtlichen Medien mehr gibt
☐ Weil Journalisten in Deutschland nicht mehr über Politik berichten dürfen

3 Studie zeigt Bildungskluft zwischen Jungen und Mädchen
/ 4 Punkte

/ 3 Punkte

Kreuze die richtigen Antworten an. (Einfachauswahl)

d) Welcher Kontinent erwärmt sich laut dem aktuellen Bericht weltweit am schnellsten? 
☐ Afrika 
☐ Asien 
☐ Europa

Klimabericht / 3 Punkte
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5
Kreuze die richtigen Antworten an. 
a) Welches Argument wird in den Perspektiven für selbstfahrende Autos genannt?
(Einfachauswahl)
☐ Selbstfahrende Autos sind günstiger in der Anschaffung als herkömmliche Autos. 
☐ Selbstfahrende Autos können das Risiko tödlicher Unfälle verringern. 
☐ Selbstfahrende Autos sind in Deutschland bereits flächendeckend zugelassen.

b) Welche möglichen Veränderungen für Städte werden in den Perspektiven genannt?
(Mehrfachauswahl)
☐ Weniger Parkplätze und Tankstellen, dadurch mehr Platz für Parks oder Radwege. 
☐ Öffentlicher Nahverkehr wird vollständig überflüssig.
☐ Mehr Mitfahrdienste statt eigener Autos, dadurch weniger Staus.
☐ Mehr Platz für Fußgänger in den Innenstädten. 

Kreuze die richtigen Antworten an.

c) Wie wird die Nachfolge des Bundespräsidenten gewählt? (Einfachauswahl)
☐ direkt durch das Volk 
☐ durch die Bundesversammlung 
☐ ausschließlich durch den Bundestag

d) Welche Argumente werden in der Debatte für eine Bundespräsidentin genannt?
(Mehrfachauswahl)
☐ Eine Bundespräsidentin könnte gesellschaftliche Debatten neu prägen.
☐ Frauen seien grundsätzlich für politische Spitzenämter besser geeignet als Männer. 
☐ Eine Frau im Amt könne als Vorbild wirken und Repräsentation stärken.
☐ Eine Bundespräsidentin würde automatisch zu einer feministischen Politik führen.

AUFGABEN
Selbstfahrende Autos / 3 Punkte

Eine Frau als Staatsoberhaupt? / 3 Punkte

AUFGABEN
e) Welche positive Entwicklung nennt der Bericht? 
☐ Die weltweiten CO₂-Emissionen sind erstmals deutlich gesunken. 
☐ Die Energiewende in Europa macht deutliche Fortschritte. 
☐ Die Zahl der Hitzetoten in Europa ist im Vergleich zum Vorjahr zurückgegangen.

f) Wie bewerten Fachleute Maßnahmen gegen den Klimawandel? 
☐ Der Anteil erneuerbarer Energien steige zwar, reiche aber noch nicht aus. 
☐ Der Klimawandel könne nicht mehr gestoppt werden. 
☐ Europa habe bereits genug für den Klimaschutz getan.
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LÖSUNGEN

1

Antwortmöglichkeiten
(a) ☐ bessere ☐ schlechtere ☐ gleiche
(b) ☐ ein Gymnasium ☐ eine Hauptschule ☐ eine Berufsschule
(c) ☐ Wohnregion ☐ sozialen Herkunft ☐ Lernmotivation
(d) ☐ Geschlechterstereotype ☐ Sprachbarrieren ☐ Lernrückstände

☐ Haushaltsplanung und Streit um Reformen in der Bundesregierung
☐ Neues Klimaschutzgesetz im Bundestag
☐ Gesundheitsreform und mögliche Einsparungen
☐ Austritt Deutschlands aus der NATO
☐ Pressefreiheit in Deutschland und weltweit
☐ Verbot aller zuckerhaltigen Getränke
☐ Klimabericht zu Europas schneller ErwärmungX

1
Kreuze an, welche Themen in dieser Woche eine zentrale Rolle spielten. (Mehrfachauswahl)

LÖSUNG
Themen der Woche

a) ☐ Wahr ☐ Falsch
Deutschland hat seine Militärausgaben 2025 deutlich gesenkt und liegt weltweit nicht
mehr unter den Staaten mit den höchsten Rüstungsausgaben.

b) ☐ Wahr ☐ Falsch
Die Bundesversammlung wählt eine neue Bundespräsidentin.

c) ☐ Wahr ☐ Falsch
Laut Copernicus-Klimabericht erwärmt sich Europa langsamer als die meisten anderen
Kontinente.

d) ☐ Wahr ☐ Falsch
Der Chancenmonitor zeigt, dass Jungen im deutschen Bildungssystem im Durchschnitt
schlechtere Chancen haben als Mädchen.

2
Kreuze an, welche Aussagen wahr sind. (Mehrfachauswahl)

LÖSUNG
Zentrale Meldungen im Überblick

/ 4 Punkte

/ 4 Punkte

LÖSUNG

X

X

X

X

X

X

X
X

X

X

X

Fülle die Lücken aus.

Jungen haben im deutschen Bildungssystem (a) Chancen als Mädchen. Dies geht aus dem
sogenannten „Chancenmonitor" des Ifo-Instituts hervor. Laut der Studie besuchen deutlich
weniger Jungen (b) als Mädchen. Der „Chancenmonitor" hat zudem ergeben, dass die
Bildungschancen von Kindern und Jugendlichen weiterhin stark von ihrer (c) abhängen.
Um Jungen besser zu fördern, empfiehlt die Studie unter anderem, (d) zu überwinden.

3 Studie zeigt Bildungskluft zwischen Jungen und Mädchen
/ 4 Punkte
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LÖSUNGEN

2

d) Welcher Kontinent erwärmt sich laut dem aktuellen Bericht weltweit am schnellsten? 
☐ Afrika 
☐ Asien 
☐ Europa

e) Welche positive Entwicklung nennt der Bericht? 
☐ Die weltweiten CO₂-Emissionen sind erstmals deutlich gesunken. 
☐ Die Energiewende in Europa macht deutliche Fortschritte. 
☐ Die Zahl der Hitzetoten in Europa ist im Vergleich zum Vorjahr zurückgegangen.

f) Wie bewerten Fachleute Maßnahmen gegen den Klimawandel? 
☐ Der Anteil erneuerbarer Energien steige zwar, reiche aber noch nicht aus. 
☐ Der Klimawandel könne nicht mehr gestoppt werden. 
☐ Europa habe bereits genug für den Klimaschutz getan.

a) Was zeigt die aktuelle Rangliste von „Reporter ohne Grenzen“?
☐ Die weltweite Lage der Pressefreiheit hat sich erneut verbessert.
☐ Die weltweite Lage der Pressefreiheit hat sich erneut verschlechtert.
☐ Pressefreiheit ist weltweit kaum noch ein Problem.

b) Wie hat sich Deutschlands Platzierung im Vergleich zum Vorjahr verändert?
☐ Deutschland ist um drei Plätze zurückgefallen.
☐ Deutschland ist um drei Plätze aufgestiegen.
☐ Deutschland ist auf dem gleichen Platz geblieben.

c) Warum ist Deutschland laut „Reporter ohne Grenzen“ zurückgefallen?
☐ Wegen wachsender Bedrohungen für Medienschaffende auf der Straße und im Internet
☐ Weil es in Deutschland keine öffentlich-rechtlichen Medien mehr gibt
☐ Weil Journalisten in Deutschland nicht mehr über Politik berichten dürfen

4
Kreuze die richtigen Antworten an. (Einfachauswahl)

LÖSUNG
/ 3 Punkte

Kreuze die richtigen Antworten an. (Einfachauswahl)

X

X

X

X

X

X

Pressefreiheit weltweit
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LÖSUNGEN

3

Kreuze die richtigen Antworten an. 
a) Welches Argument wird in den Perspektiven für selbstfahrende Autos genannt?
(Einfachauswahl)
☐ Selbstfahrende Autos sind günstiger in der Anschaffung als herkömmliche Autos. 
☐ Selbstfahrende Autos können das Risiko tödlicher Unfälle verringern. 
☐ Selbstfahrende Autos sind in Deutschland bereits flächendeckend zugelassen.

b) Welche möglichen Veränderungen für Städte werden in den Perspektiven genannt?
(Mehrfachauswahl)
☐ Weniger Parkplätze und Tankstellen, dadurch mehr Platz für Parks oder Radwege. 
☐ Öffentlicher Nahverkehr wird vollständig überflüssig.
☐ Mehr Mitfahrdienste statt eigener Autos, dadurch weniger Staus.
☐ Mehr Platz für Fußgänger in den Innenstädten. 

Kreuze die richtigen Antworten an.

c) Wie wird die Nachfolge des Bundespräsidenten gewählt? (Einfachauswahl)
☐ direkt durch das Volk 
☐ durch die Bundesversammlung 
☐ ausschließlich durch den Bundestag

d) Welche Argumente werden in der Debatte für eine Bundespräsidentin genannt?
(Mehrfachauswahl)
☐ Eine Bundespräsidentin könnte gesellschaftliche Debatten neu prägen.
☐ Frauen seien grundsätzlich für politische Spitzenämter besser geeignet als Männer. 
☐ Eine Frau im Amt könne als Vorbild wirken und Repräsentation stärken.
☐ Eine Bundespräsidentin würde automatisch zu einer feministischen Politik führen.

5
LÖSUNG

X

X

X

X

X

X

/ 3 PunkteSelbstfahrende Autos

Eine Frau als Staatsoberhaupt? / 3 Punkte
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